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Wir kooperieren mit Schulen, Hochschulen, Forschungsinstituten und Unter-

nehmen in ganz Europa, um Austausche, internationale Projekte und Aus-

landspraktika für Schüler, Auszubildende und Lehrkräfte zu ermöglichen.

BKHilden International: 
Partner in Europa und in Übersee

Erasmus+: alles auf Englisch

In dem zweijährigen, EU-geförderten Projekt „Our international future“ 
(2011-2013) trafen sich unsere Schüler mit Gleichaltrigen aus Maidstone 
(GB), Avignon (F), Oslo (N) und Budapest (HU), um über selbst festgelegte 
Themen zu ihrer beruflichen und persönlichen Lebensgestaltung in Europa zu 
diskutieren. 
Nach Beendigung des Pilotprojektes bemühen wir uns, regelmäßig Projekte 
im Rahmen des Programms Erasmus+, Leitaktion 2 anzubieten, in die wir 
auch unsere Partner in Jelenia Gora (Polen) und Istanbul (Türkei) und weitere 
neue Partnerschulen einbinden werden. 

Bei dem „Comenius-Regio“-Projekt (2013-2015) handelt es sich um eine 
Kooperation zwischen der Stadt Hilden, der Partnerstadt Warrington (GB) 
sowie Schulen und Jugendeinrichtungen der Städte Hilden und Warrington, 
an der auch wir teilnehmen. Die Kontakte in Warrington werden wir über das 
Projektende hinaus nutzen, um Begegnungen zwischen deutschen und engli-
schen Schülerinnen und Schülern zu ermöglichen.

Our international future - 2012 im BK Hilden durchgeführt, mit Teilnehmern aus Norwegen, Frankreich, Großbritannien, Ungarn und Deutschland
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Auslandspraktika: Fit for Europe

Auszubildende und Schüler in Assistentenbildungsgängen können durch 
das EU-Programm Erasmus+ (Mobilität) geförderte 2-12 wöchige Auslands-
praktika absolvieren. 

Durchschnittlich 35 Jugendliche aus den Bereichen
•	 Biologisch-technische Assistenten
•	 Kaufmännische Assistenten mit AHR
•	 Informationstechnische Assistenten 
•	 Duales System: Kaufmännische Berufe, IT-Berufe
absolvieren jedes Jahr in über 10 Ländern ihr Praktikum in einem euro- 
päischen Land und erhalten den anerkannten „europass Mobilität“.

Schulleiter P. Schwafferts und die Projektkoordinatoren und -in unserer Schule überreichen Schülerinnen und Schülern  den „europass Mobilität“

„Mein 4-wöchiges Praktikum in 
Glasgow (Schottland) hat eines klar 
ergeben: Ich werde international 
arbeiten. Ich konnte Inhalte und 
Methoden aus den Fächern BWL, 
Wirtschaftsinformatik und Korres-
pondenz/Übersetzung erfolgreich in 
der Praxis anwenden. Nach meiner 
abschließenden 30-minütigen  
Präsentation erhielt ich von der  
Geschäftsführung lobend den  
Hinweis, ich solle mich nach  
meinem Studium unbedingt bei 
ihnen bewerben. Sie würden mir 
gerne einen Arbeitsplatz geben.“

Bastian Kienert, 
Abitur als Kaufmännischer Assistent 
2013. Auf dem Foto 2. von links,  
zusammen mit unseren Projekt- 
koordinatoren und einem  
Geschäftsführer von PEAK Scientific.

Weitere Infos unter: www.dmun.de

MUN

Wir sind Teilnehmer bei Planspielen der Model-United-Nations-
Konferenzen (MUN), auf denen die internationalen Teilnehmer in die Rolle 
von Delegierten bei den Vereinten Nationen schlüpfen und auf Englisch 
über weltpolitische Themen debattieren, Kompromisse aushandeln und 
Resolutionen verabschieden.


